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Ums-m- 
letenfkieß. — Es verstarb zu 

Kupferbriick der kaiserliche ervetiem 
kapitiin a. D. und Mühlenbrsitzer P. 
Lazerviviez itn 57Äsebensjahrr. 

Arnstvaldr. —- Das Schwen- 
daus verkaufte fein Besitzer Eggert an 

den früheren hotelbefiher hanc erek 
für 76,500 Mk. 

B uck ow. — Ein großes Schaden- 
feuer äscherte in der Nacht Stallungen 
und Scheune des Besrtzthurns «Weiße 
Taube« bei Buckoio ein. 

Der Stadtkämrnerer von Buckvim 
Hm Fritz Liebe-um« ist noch Mah- 
tigkt Dienstzeit in den Ruhestand 
getreten. Jn der Sihung des Msgi- 
flrats am Bl. März wurde ihm in 
feierlicher Weise seine Wensivnsurs 
kunde unter herzlichen Warten der 

Anerkennung überreicht. 
Gu ben. —- Die Feier deg 501äh- 

rigrn Bestehens von Engelmann’s 
Berg, dein berühmten und viel be- 

furhten Etabkissement in den Gubener 
Bergen, iivurde in festlicher Weise be- 

gangen. Zahlreiche Freunde, sowie 
Vertreter der städtifchen Körperschnss 
ten nahmen daran theil. Die Fest- 
rrde hielt Stadtverotdneter Carl 
Bohn- 

L a n d s be r a. —- Einige Arbeits-« 
durfchen hänsekten den Bauern Jnkob 
Strauß, der hierüber so zornig wur- 

de, daß er in sein Haus eilte, ein 

Jagdgetrehr ergrisf und in den Haus- 
fen der jungen Leute blindlings hin- 
einfchofh hierbei wurde ein gänzlich 
unbetheiligter Bursche, der dein Vor- 
fall zufah, von einigen Schreitiirnern 
in die Stirn getrofem 

Drehnom —-— Hier fand eine 
würdige Abschiedgseier siir den nahe- 
zu 50 Jahre lang amtirenden Lehrer 
Bieger statt. 

Drossen. —- Amtsgerichtsvberi 
setretär Otto Kolpin konnte aus eine 

25jährige Thätigkeit bei dem hiesi- 
gen Amtsgericht zurückblicken Die 
Bemnten erfreuten ihn durch ein fin- 
niges Geschenk. 

Frankfurt. —- Dein bisheri- 
gen Eifenbahnvvrlackirer Alb. Mar- 
quardt zu Frankfurt a. O. ist das 

Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens 
verliehen worden. 

mi- chs-seit L 
Königsber3. — Jhr fünfzig- 

jähriges Geschäftsjubiläuin beging 
die bekannte Cigsrrenfirma Karl Pe- 
ter. Aus kleinen Anfängen hervor- 
gegangen hat sich ·die Firma im 

Laufe der fünfzig Jahre zu einer der 

bedeutendsten der Tabak- und Eigen- 
renindusirie in Stadt und Provinz 
entwickelt, so daß sie eine Reihe von 

Fitialen und Zweiggeschäften am Orte 
wie in den größeren Provinzftävten 
besiht 

Jn ver Nacht ist der Matrose Au- 
gust Böttcher vorn Dampfer »The- 
ron«, Knpitön Bartschat, als er nach 
hause inm, in betrunkenem Zustand 
über Bord gefallen und ertrunten. 

Guinbinnen. « Ritterbesitzer 
von BelowsSerpenten hat feine Was- 
ser-mühte Kulligtehnien an den Be- 
sitzer Krieg in Praszifchten für 110,- 
000 Mart ertiiutt. Das dein Guts- 
besitzer Max Schwarz-Ribbinnen sie- 
hörige, 168 Hektor große Gut ist 
durch Kauf für ken Preis von 195,- 
00 Mart in den Besitz des Gutsbe- 

sitzer Hand Blumenthat ütergegam 
ge 

see-ins Umkreise-. 
Dnnzig. — Der Land-gerichte- 

asseftent Attuar Urban in Elbing ist 
zum Amtsgerichtsfeiretäe ernannt und 
in dieser Eigenschaft dem Amtegerichi 
in Konitz überwiesen worden· 

Der 25 Jahre alte« Kaufmann Ar- 
tteer Ehlert aus Zoppot wurde im 

Jåfchtenthnler Walde in der Nähe 
des Gutenberg-Animus auf einer 
Bank sehend rnit einer Schußxvunde 
im herzen todt aufgefunden « 

Dirfchntn —- Dns Söojährige 
Jubiliium unserer Stadt soll in die- 
sem Jahre zugleich mit der Ein-wei- 
dend-der neuzuerbauenden Stodthalle 
gefeiert werden. 

Ell-ing. — Beim Wasserfchö- 1 

pfen ist der Geschäftsführcr Witting 
isn Elbingfluß ertrunten. Er war 

ais-geglitten und mit dem Kopfe ge- 
gen ein Bollwerk gestürzt. 

sent-s sen-. 
Hosen. —- Unter dem Verdachte, 

den Todtschiag an dem Maurerpotier 
Poirywta aus Winiary begangen zu 
haben, der als Leiche aufgefunden 
wurde, wurden die Maurer Baieriein 
und Michnssti aus Pofen ver-hattet. 

Der Techniier Kühn von hier wird 
demnächst Init Fiuaveriuchen mit eii 

«-·nem von ihm tonstruitten Zweit-echt 
Iesinnem Von der Miliiärverwal- 
tnng ist der Militäriibungsplotz bei 
aniio tiie Flugversuche zur Verfü- 
snns gestellt worden. 

s r o in b e r g. —- Der Regierungs-« 
« 
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bautneifter Degen in Bromberg ift 
nach Efsen und der Regierung-shari- 
meister Zimmermann in Lissa nach 
Bromderg versetzt. der Regierungs- 
baufiihrer des Eisenbahn - Baufachs 
Deipler in Brombeeg zumRegierungg- 
bautneister ernannt worden. 

Inst-s III-as- 
Anllarm —- Verliehen worden 

ist sdem Revierlosen August Walz in 
Anllam das Kreuz des Allgemeinen 
Ehrenzeichens. 

Kolberg —- Verliehen worden 
ist dem Gemeindevorsteher Hermann 
Beilfufz in Baldeloto, Kreis Kalt-erg- 
Körlin, das Allgemeine Ehrenzeichen. 

La be s. — Jhr 25jährige5 Amts- 
jubiliium als Hebamme konnte Frau 
Hebamme Ziemann hierfelbft feiern. 
Jtl ihrer bisherigen Thätigleit hat 
Frau Ziemann bei etwa 2200 Gebur- 
ten Beistand geleistet. 

La ssa n. —- Ein Brand von gra- 
ßer Ausdehnung tviithete in der Tisch- 
lerei dea Herrn Zollmann hier. Durch 
das Feuer wurde Wobnhaus und 
Werkstatt bis auf die Gruanauern 
eingeäschert. 

Its-ins schnitt-spotteten 
Altona. »- Schutzmann Rieß 

rettete ein Kind vom Ertrinlen, zog 
sich aber infolge des langen Aufent- 
halts im Wasser ein schweres eben- 
matisches Leiden zu. Darauf erhielt 
er seine Kündigung und mußte den 

Polizeidienst quittiren. Rieß wurde 
aber liagbar gegen die Stadt auf 
Zahlung einer Untallrente, weil er 

sich das Leiden im Dienste zugezo- 
gen. Sowohl das Altonaer Laubge- 
richt als nunmehr auch das Oberlan- 
desgericht in Mel als Berufungstn 
stanz haben die Stadt Altona ver- 

nrtheilt, eine jährliche Rente von etwa 
800 Mi. zu zahlen. 

Alpental-e Dem Land- 
mann Byrtel aus Loittirleby, der ein 

Fuder Dung c is der Stadt holte, 
gingen die Pferde durch. Bnriel fiel 
vom Wagen, wurde überfahren nnd 
erlitt schwere innere Verletzungen 

Its-m Jst-nah 
Breslau. —- Jn einem Hotel in 

Ramslau wurden die 18 Jahre alte 

Tochter des Hotelbesitzero John und 
der dortige Buchhalter Riesz mit 

Schußtvunden ausgefunden. Das 
Mädchen starb, Rieß dürfte ein Auqe 
verlieren. Das Motiv ist unglück- 
liche Liebe. 

Stadtschulrath Dr. Psundtner ist 
aus seinem Amte geschieden, dar- er 

durch fast ein Vierteljahrhundert zum 
Segen des Breslauer Biloungiivesens 
verwaltet hat. 

Eine Rotte galizischer Arbeiter aus 

der Ziegelei in Friederivalde übersiel 
in der Nacht zum ersten Osterseiertag 
eine von einem Ausslua zu Wagen 
nach der Stadt ziiriictsatrende Gesell 
schast, riß den Tisjährigen Buchhalter 
herrnann Schubert zur Erde und 

schlug ihn mit Zaunlatteu, Kniitteln 
und Fußtritten todt. Noch in deri 
selben Nacht wurden 155 von den 

Mordgesellen, lit-« bis 22själ1rige Bur- 

schen, verhastet. 
Provinz Fasten nnd Thüringen- 
A r o l sen. — — Fiir 345,000 Mart 

Ivurde die Domäne Biillinghausen bei· 
Urolsen den abgesandenen Einwoh- 
nern von Berich überlassen Es sie- 
veln sich etwa 15 Einwohner an. Der 
Morgen tostet durchschnittlich 460 
Mart. 

C a ni b e r g tZachsen Meinins 
gen). — Nach dem Kasseetrinlen er- 

iranite die Familie des Gastwirths 
besche unter aussälligen Vergistungsi 
Erscheinungen Man veruthet, daß Ar: 
senil rnit Zucker verwechselt wurde, 
Doch ist nicht ausgelliirt, wie das Gist 
in den Besih der Familie gelangte. 
Der Mann ist bereits gestorben; Frau 
und Kinder liegen schwer trank dar- 
nieder. 

as s s -- M.-2 b;-l7«-- III-sob. 
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haus ifl zum größten T ,eil nieder- 
;ebrannt. Der große Sitzungsianl 
nit werthvollen Gemälden nnd histo- 
kifchen Denlwürdigleiten wurde völ- 
lig vernichtet. 

Erfu rt. — Jn den Glncisanlns 
sen am Schlachthof gnhder 28 Jahre 
ilte Gärtner Wilhelm Waltber auf 
feine von ihm getrennt lebende Ehe- 
irau zwei Revolverfchiiffe ab, die sie 
in der Schulter und n Unternrm 
iclnver verwundeten Washer wurde 
sofort verhaftet. 

Ha lle. — Ein großes Feuer zer 
störte auf dem hiesigen Güterbahnss 
hofe den Getreidefpeicher der Gemi- 
vefirma H. Windesheim sc Co. mit 
sämmtlichen Vorräthen. Der Schn- 
den beträgt annähernd 400,s)00 Mi. 

Roßleben. — Ein ehemaliger 
Klofterschiiler, der im vergangenen 
Sommer verstorbene Oberförfter Zuck- 
fchwert, früher Oberförfter der Lan- 
Desfchule Pforta, vermochte der hie- 
itgen Klosterfchule 10,000 Mart zu 
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Zwecken zur Pflege der deutschen 
Sprache und Förderung von Kunst 
und Literatur. 

Ihetnkcss III IGW 
Köln. —- Das Hauptargan des 

Rheinischen Centrums, die Kölnische 
Vollszeitung, blickt auf ein fünfzig- 
jähriges Bestehen zurück Zur Wür- 
digung dieses Ereignisses hat die Zei- 
tung eine umfangreiche Jubiliiums- 
numrner herausgegeben, fiir die außer 
den Redatteuren der Zeitung Politi- 
ler, Gelehrte und Schriftsteller von 

Ruf interessante Beiträge geliefert 
haben. 

Bochum. — Aus dem Gesang- 
weitstrett in Frantsurt a. M. starb 
der Bergmann Schmidt von hier,· 
welcher als Sänger an dein Wettsin- 
gen theilnahm. Der Kaiser hat nun 
der Wittwe des Sänger-T welche vier 
Kinder zu ernähren hat, niittheilen 
lassen daß sie in einem taiserlichen 
Schlosse Beschäftigung erhalte. 

B onn.——Die an der Rbeinpromes 
nade in Bonn gelegene Kaiserliche 
Villa, die der Kronprinz nnd später 
die Prinzen des Königl. Hauses wäh- 
rend ihrer Universitätsftunden be- 
wohnt haben, ist an den Verleger 
Kommerzienrath Girardet in Honnef 
verkauft worden. 

Dortmund. -—« Der aus Zeche 
»Lula5« arbeitende Bergmann Theo- 
dor Gerdeg stürzte aus der bezeichne- 
ten Zeche mit einein leeren Förder- 
wagen in den Bremsschacht und erlitt 
dadurch einen schweren Schädelbruch, 
wodurch der Tod nach wenigen Au- 
genblicken eintrat. 

Gelsenlirchen. ——- Als Leiche 
aus dem Rhein gezogen wurde der 
Beigeordnete der Stadt Gelsentirchen 
Baurath Münzer. 

Höchsten. —— Es brannte kürzlich 
das Schlachthaus und Staklung des 
Metzgermeisters J. Gallas vollständig 
nieder. 

Hörbe. — Kein fröhliches Osters- 
sest hat die Familie Mittelhnug in 
Wichlinghosen geseiert· Am Char- 
samstag Nachmittag verließ der Berg- 
lnavve gesund und munter seine 
Familie. Gegen Shiz Uhr Nachmit- 
tags gerieth der Aermste aus der; 
Zeche »Gliickaussegen« unter einenl 
Stein aus dem Hangendem der ihn; 
sosort tödtete. 

Fett-totg— Jn der Stadtverord-x 
ne en - Versammlung wählten die 
Stadtverordneten einstimmig Herrn 
Bürgermeister Thiemann aus Haan 
zum Bürgermeister von Pettwig. 

Linz am Rhein-»Die Stadt- 
verordneten ernannten den bisheri- 
gen Bürgermeister Lerner, der eine 
lange Reihe von Jahren hier thätig 
gewesen und ietzt in den Ruhestand 
getreten ist, zum Ehrenbürger der 
Stadt. 

Kette-Ihrs 
Schwerin. —- Der ritterschast- 

liche Lehrer in Katzen Trechoto 
seierte vor Kurzem sein Dienstjubi- 
läum. Gewöhnlich erhalten dann die 
Lehrer vom Schulvatron eine baare 
Gratifikation oder eine Gehaltg,;iilage. 
Der Besitzer von Kurzen Trechow tam 
aber auf eine andere Idee. Durch ein 
tiinstlerisch ausgestattetes Divlom er 

nannte er seinen Lehrer für langjäh- 
rige treue Dienste zum «Oberlehrer«. 
Der Gelehrte tonnte sich aber nicht 
lange seines Titels erfreuen, denn das 

großherzogliche Ministerium in Schwe 
rin ersuhr von dieser Titelverleihung, 
annullirte sie und belehrte den Ver- 
leiher, daß selbst einem mectlenburgi: 
schen Ritter in dieser Beziehung ge- 
wisse Grenzen seiner Hoheit-suchte ge- 
zogen sind. 

I sei-m Homer Ins Drin-mumi- 

Cel!e· --— Der Stadtsetretör Li 
lienthal ist 25 Jahre im Dienste der 
Stadt (Ielle. Aus diesem Anlaß fand 
im städtischen Schützenhnuse eineFeier 
statt. 

Dassel.——-Jn dem hiesigen lKalt- 
steinbruche wurde der Arbeiter Dör- 
riß aus Merxhausen durch herabsin- 
lendes Gestein verschüttet. Tödtlich 
verlest mit eingedrücktem Brustka- 
sten wurde er unter dem Geröll her-« 
vorgezogen und nach Hause gebracht 

Geestemiinde. —— An Stelle 
des in den Ruhestand tretenden Di 
rettors Pros. Dr. Eilter hat der Ma 
gistrat den Oberlehrer Dr. HayneL 
zur Zeit am Resormealgymnasimn 
(Bismnrckschule) in Hannover, zum 

sDirettor des hiesigen Reform-New 
I gmnnasiums gewählt. 
I Göttingen. —-—-- Professor Nim- 

ge, der als Austausch Prosessor für 
das Fach der Mathematik im vorigen 
Herbste nach Amerika gegangen ist« 
wird demnächst nach hier zurückkeh- 
ren. 

Nest-Runqu 
Datmstadt. —- Jm Hause Die- 

burgerstraße 68 wohnt ununterbro- 
chen 80 Jahre lang Frau Marie Gö- 
del, die Gattin des vor einigen Jah- 
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ten verstorbenen, noch in guter Erin- 
nerung stehenden Kataster-Jngenieurs 
heinrich GöbeL 

A u e r b a ch. —- Der Großherzog 
verlieh dem in den Ruhestand getrete- 
nen Hosgartenaufseher Christian Zu- 
brod in Auerbach a. B. das Silberne 
Kreuz des Berdienstordens Philipps 

Ides Großmüthigen. 
I Ge r n s h e i m. —- Berhastet wur- 
lde in Gernsheim ein gewisser Her- 
mann Anner aus Reutlingen, der be- 
schuldigt ist, aus Ostern aus einen 
Guts-verwaltet aus der Landstraße 
zwischen Hahn und Gernöheirn einen 
räuberischen Uebersall gemacht und 
den Uebersallenen mit einem Revolver- 
schuß an der hand start verletzt zu 
haben. 

Mist-its Fasse-. 
D r e s d e n. —- Aus sein 50jäh:i- 

ges Bestehen tann das bekannte Her- 
renschneidergeschäst von F. W. Berg- 

»mann, Liliengasse 8, zurückblicken. 
Cossebaude. — Eine bekannte 

Persönlichkeit der Besitzer des Etr- 
blissements »Zur Linde«, Herr Ge- 
meinderath Bernhard Münch, ist an 

Lungenentziindung gestorben. 
Golzern — Hier starb ein Be- 

teran von 1849, Herr Traugott We- 
ber, im Alter von 82 Jahren. Er 
war im Dezember 1848 dem st. Schü- 
sewBataillon eingereiht worden. 

Oberseisersdors s— Durch 
elektrischen Startstrom getödtet wurde 
der 1,,jährige Knecht Hermann Rei- 
chelt. 

P i l l n i Y. —— Der GastwirthFrie- 
drich August Hammer hier seierte sein 
25jähriges Gastwirthsjubilöum Er 
übernahm das Restaurant ,,Centrol« 
am l. April 1885 von seinem Vater, 
welcher es 32 Jahre zuvor inne hatte. 

P l a u e n. — Am ersten Oster- 
seiertag schwang sich der aus Zeulen- 
roda gebürtige 20jährige Chausseur 
Karol über die Brüstung der König 
Friedrich August-Brücke, schlug mit 
furchtbarer Gewalt unten aus und 
wurde entsetzlich verstümmelt aufgeho- 

Hohenftein Ernstthai. —1 
Jht 50jähriges Bürgerjubiläum feier- 
ten der Schnittwaarenhändler Karl 
Beet und Webermeister Gräfe. 

K i r eh b e r g. —- Privatier und i 

Stadtrath Emil Unger hat der Stadt-« 
verwaltung 12,000 Mark zugewiesen, 
deren Zinsen zu Schulgeldbeihilfen 
für die hiesige Vorbereitungsanstalt 
fiir höhere Schulen Verwendung fin- 
den foelln. 

Hesensxcawar. 
B r ii ei e n a u. —- Das Anweer 

des Wagnersmeifters Jofef Heurig 
brannte in der Nacht vollständig nie- 
der. Die Entftehungsurfache ist un- 
bekannt. 

D a m m e r s b a ch. — Bürgermei- 
ster Adolf Kircher von hier ift aus taki-» 
tere 8 Jahre gewählt worden. 

E i ch e n b e r g. — — Eine Feuers- 
brunst hat in dein benachbarten Dorf-: 
Hebenshaufen das Wohnhaus des Ei- 
fenbahnlademeisters Bechmann fast 
vollständig eingeäschert. 

Binsen-. 
Antherg Hier hat sich der 

angesehene Kaufmann Hans Winter, 
dessen Ladnerin einen Kindsntord be- 

gangen hat und ihren Prinzipal als 
den Vater des Kindes bezeichnete, in 
Verzweiflung über die Folgen feiner 
Handlungsweife erschaffen. 

Arnfchwang. —Der19jährige 
Karl Difchner aus Furth i. W» der 

auf der Kunftmiihle Dimpf als 
Müller thätig war, wurde von der 

Transmifsion erfaßt und sofort getöd- 
tet. 

Deggendorf. ——— Wohl der äl- 
teste attive Beamte in Bayern, der 

Amtsgerichtsdiener Jakob Leidfcharn 
in Deggendorf, ift im Alter von 85 

Jahren gestorben. Er hatte 57 
Dienstjahre und besaß den Ludwigs- 
-..L-- 
UIUGlls ,- Jngolstadt. — Jm Alter von 

65 Jahren starb in Jngotstatt die 
Oberin des Waisenhauses Frau M. 
Theophora Großmut-. Sie wirkte 
über ein Vierteljahrhundert segens- 
reich als treubesorgte Mutter armer 

Waisentinder. 
Aschaffenburg. -— Aus dem 

Main bei Stockstadt rettete unter 

Hintansetzung seines eigenen Lebens 
der Fabritarbeiter Gustav Müller 
das 31,-».jährige Söhnchen des Holz- 
biindlers Scharf vom Tode des Er- 
trinkens. 

A u g s b u r g. —— Der Lojährige 
Bauarbeiter August Antann wollte 
im Bahnbose Auggburg einen Roll- 
wagen aus der Stirnseite im Laufe 
besteigen, glitt hierbei aus und kam 
unter die Räder. Er starb an den 
Verlehungen 

guten-um 
Luxemburg.—AusMesz wird 

gemeldet, daß Herr Adolf Stract vom 

deutschen Kaiser zum Kommerzien- 
roth ernannt worden ist. herr Stract 
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sist hier nicht unbetannt: er war langes 
lJahre, zuletzt als ftellvertretender 
sDirektor, in Diensten der Interna- 
tionalen Bank und wurde vor 25 Jah- 
ren zum Direktor der Medic Filiale 
berufen. 

Miit-is Ysitttesserp 
Stuttgart. — Jn einer Fa-. 

bril für Eisengußwuaren in Heslachj 
wurden die beiden Arbeiter Schöll-l 
lon und Ruding erstickt aufgefun-( den. 

Blaubeuren. — Jn Nema- 
gen ging ein dem Federbauer Kern 
gehöriges junges Pferd beim Ausge- 
fchirren durch. Es verletzte das S- 

jährige Töchterchen des Bauern Jo- 
hannes Knäringer fo schwer, daß die- 
ses einige Stunden nachher seinen 
Verletzungen erlegen ist« » 

Bubsheim Hier brannte: 
das Wahns nnd Oeionomiegebäudh 
des Schreiuers Donntus Stier voll- 
ständig ab. 

Großherugtpuur Baden- 

Karlsruhe. — Professor Mal-« 
ter Petzet wurde als Vorsteher der 
Klaviertlassen und Lehrer der Kla- 
vier-Ausbildung«5tlasse an die Groß- 
herz. Musilschule nach Weimar beru- 

sen, und wird seine neue Stellun, im September d. J antreten 
Altschweier — Am Oster- 

rnontag brannte das Anwesen des 
Landwirths J. Bäuerle vollständig 
nieder. Als der That verdächtig 
wurde der Bruder des Besitzers in 
Hast genommen. 

H a l i i n g e n. s--—- Der Diensttnecht 
Joses Albietz des Herrn Banunterneh- 
mers Schuhmacher von hier wurde von 
einem umtippenden Steinwagen, der 
mit 80——100 Centner beladen war, 
erdrückt und war sofort todt. 

Riegel. — Bei der Bürgermei- 
sterwahl stimmten 95 Prozent der. 
Wahlberechtigten ab. Der bisherige 
Bürgermeister Zimmerer wurde mit 
einer Mehrheit von 40 Stimmen ge- 
wählt. » 

Baden Baden. — Die Ehe- 
srau des Schneidermeisters Hörth die 
sich am 7. Januar in ihrer Wohnung 
schwere Brandwunden zuzog, ist ge- 
storben. 

Iefletreichsduqtrr. 
Wien.——Der 15sährige Nation- 

nage - Arbeiterlehrling Karl Paulicet 
hat sich erhängt. Er hat die That 
wegen Unlnst zum Gewerbe begangen. 

Jnnsbruet -— Der Papst er- 
nannte den Fürstbischos Joseph Ul- 
tenweisel von Brig-enz; um päpstlichen 
Thronassistenten und römischen Gra- 
feu. 

Linz.——Jnfolge eines Blatt-mobil- 
nnsallg wurden oerletziz der Fabri- 
tant Mostnh uni) der Kaufmann 
Wiener aus ilrsahr, der Besitzer des 
Automobils Herr Gallazini, Trans- 
portnnternehmer in Linz, und ein 
Herr Czermal. Ihre Verletzungen 
sind Arm-, Bein-, Rippenbrijche und 
Gehirnerichiitterungen. 

Mödling. » Beim Leiche-abe- 
gängniß des Stadtpsarrerg Her- 
mann, das in Mödling stattfand, er- 

rignete sich ein tragischer Zwischen- 
sall. Dem im Zuge einherschreiten- 
den Pfarrer Anton Ajluckenschnabel 
von Wiener- Nendors wurde plötzlich 
nnwohl. Man brachte ihn in den 
Psarrhos. wo er bewußtlos zusam- 
menstürztr. Ehe ärztliche Hilfe zur 
Stelle sein konnte, war der Pfarrer 
eine Leiche. Er war einen-. Herzschlag 
erlegen. 
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Prag.——Kürzlich wurde der hie- 
sige Advotat Dr. Emil Fanta in sei- 
ner Wohnung mit schweren Brand- 
wunden bedeckt bewußtlos im Bette 
liegend aufgefunden. Dr. Fanta ist, 
ohne das Bewußtsein wiedererlangt 
zu haben, seinen Berlehungen erle- 
gen. Bisher konnte noch nicht fest- 
gestellt werden. ob ein Unfall oder 
ein Selbstniord vorliegt. 

Jungbunzlan —- Jm hiesi- 
gen Stadttheater lam es während 
der Ausführung der Oper »Hoff- 
mans Erzählungen« zu einem bedau- 
erlichen Unfall. Die Primadonna 
Fräulein Kurz stürzte während des 
dritten Altes durch einen unglückli- 
chen Zufall in die Versenlung nnd- 
erlitt schwere Verletzungen 

Freie Its-t- 

H a m b n r g. —- Der in dem Bau- 
geschäft von Prien beschäftigte Schrei- 
ber Köhler wurde wegen Unterschla- 
gung von mehr als 30,000 Matt ver- 

haftet. Die Veruntreuung hat«-er in 
der Hauptsache durch Fäljchung von 

Lohnlisten bewirkt. 
Bremen. —- Vor der hiesigen 

Disziplinarlammer wurde gegen den 

Oberlehrer Armin Benetsch wegen 
Erhebung und Verbreitung schwerer 
Vorwürfe und Beleidigungen gegen 
den ihm vorgesetzten Direktor der 

städtischen Maschinisten- und Ge- 
werbeschule in Bremerhaven, Drecks- 
hus, gemäß dem Antrage des 
Staatsanwaltg auf Dienstentlassung 
erkannt. 

Iclahixothmgex 
Straßburg. — Jn dem Sim- 

plicins Prozeß hat der Staatsan- 
walt Revision eingelegt, nachdem für 
den angetlagten Redakteur Stückle 
wegen des einen Artikels ,,Koftbare 
Fetifche« betitelt, der die Aachener 
Reliquienverehrnng behandelte, Frei- 
fprechung erfolgt war. 

Amanweiler. — Nach zehn- 
jährigem vorwnrfsfreiem Wirken auf 
hiesiger Grenzstation wurde der 
Bahnhofsvorsteher Herr Köhler nach 
Straßburg Rheinhafen in gleicher 
Amtgeigenschaft auf seinen Antrag 
hin versetzt. 

Bettendorf. —- Am eigenen 
Vater, dem 70 Jahre alten Land- 
wirth Rosenblatt, vergriff sich der ei- 
gene Sohn, der nach kurzem Wort- 
tvechfel ein lantiges Stück Holz 
nahm und dem alten Mann damit auf 
den Kon schlug. Jnfolge des Schla- 
geg lief das eine Auge ans, während 
das andere in Gefahr steht. Der 
Thäter wurde verhaftet, der alte Vas- 
ter nach dem Spitale gebracht. 

schmu- 
A l t d o r f. —- Hier starb im Alter 

von 60 Jahren Professor Franz Na- 
ger. Er war lanae Jahre Rcktor 
der turncrisehen Kantongsehule, Er- 
ziehnnagrath Experte bei den ei«d- 
acnösifchen Retrutenpriifnnaen, Pro- 
fessor der Mathematik nnd Naturwis- 
senfrhaften am Kollegium. 

B e r n. ·— Zum Schweizerlonful 
in Monteoideo wird ernannt Jnles 
Echüpfer von Wertlienstein lLuzern), 
Geschäftsfiihrer im Haufe Bliten es- 
Co. in Monteoideo. 

Jm Alter von 652 Jahren starb hier 
Ilpotheter Bernhard Studer Stein- 
haule der namentlich in Naturfor- 
schertreisen sehr bekannt war. 

Bellinzona. — Jm Alter von 

59 Jahren ist Herr Arthnr Stoffel, 
Griinder und Direktor der Banco po- 
polare ticinefe, gestorben. 
W 

l ? 
— 

« 

Spahenvafrrt Rinden weIIII ihr ma. fliegen lernen wollt —- da seht ihr, wi- 
sIIaII s nicht machen mußt« 


